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Anordnung 
über den Verkehr mit Wasserfahrzeugen 

auf Binnengewässern.

Vom 17. Juni 1964

Mit dem ständig steigenden Verkehr auf den Binnen­
gewässern muß die Gewährleistung und Erhöhung von 
Sicherheit und Ordnung verbunden sein. Die Vermei­
dung von Unfällen auf den Binnengewässern, die Er­
haltung des Lebens und der Gesundheit der Bürger und 
der Schutz der Verkehrsanlagen und Fahrzeuge sind 
nur durch die gemeinsamen Anstrengungen der Werk­
tätigen und der zuständigen staatlichen Organe mög­
lich. Es wird deshalb im Einvernehmen mit den Leitern 
der zuständigen zentralen Organe des Staatsapparates 
folgendes angeordnet:

§ 1 
Grundsätze

Beim Verkehr auf den Binnengewässern haben sich 
alle Beteiligten so zu verhalten, daß eine Gefährdung 
von Personen und Sachen vermieden wird.

§ 2
Geltungsbereich

Diese Anordnung gilt auf den in der Anlage genann­
ten Binnengewässern.

§ 3
Begriffsbestimmungen

In dieser Anordnung gelten als

a) Binnengewässer: alle Gewässer, die gemäß § 2
zum Geltungsbereich dieser Anordnung ge­
hören,

b) Fahrzeuge: Wasserfahrzeuge aller Art, einschließ­
lich Kleinfahrzeuge, Fähren und Flöße,

c) Kleinfahrzeuge: Sportboote und sonstige Wasser­
fahrzeuge von weniger als 15 t Tragfähigkeit, 
jedoch nicht Fahrzeuge mit eigener Trieb­
kraft, die nach ihrer Bauart zum Transport 
von mehr als 15 Fahrgästen oder zum 
Schleppen bestimmt sind,

d) Fähren: Fahrzeuge, die auf Binnengewässern eine
Brücke ersetzen und Personen, Tiere und 
Güter von einem Ufer zum anderen in Quer­
verbindung transportieren,

e) Schiffsführer: Führer von Fahrzeugen,

f) schwimmende Anlagen: alle schwimmenden Ein­
richtungen, wie Landebrücken, Bootshallen,

g) Nacht: die Zeit zwischen Sonnenuntergang und
Sonnenaufgang,

h) kurzer Ton: Töne von etwa 1 Sekunde Dauer; 
langer Ton: Töne von 4 bis 6 Sekunden Dauer.

§ 4
Aufsichtsorgane

Für die Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung 
auf den Binnengewässern ist der Rat des Kreises. 
Referat Verkehr, in Zusammenarbeit mit den Organen 
der Deutschen Volkspolizei und der zuständigen 
Wasserwirtschaftsdirektion verantwortlich.

§ 5
Führen von Fahrzeugen

(1) Fahrzeuge dürfen nur von Personen geführt wer­
den, die ausreichende Kenntnisse über die Verkehrs­
regeln, die Führung ihres Fahrzeuges und. soweit ge­
setzlich vorgeschrieben, ein Befähigungszeugnis zur 
Fahrzeugführung besitzen; Personen, die ein Fahrzeug 
führen, dürfen nicht unter Alkoholeinfluß stehen.


